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Dem Evangelium verschreiben mit ganzer Kra� …

„Man muss sich der beiden dunklen Räume bewusst sein, zwischen denen sich un-
ser Leben abspielt: unergründliches Dunkel Go�es einerseits und Finsternis des 
Menschen andererseits – dann kann man sich mit Leib und Seele dem Evangelium 
verschreiben.“ Ein Ausschni� aus einem Text von Madeleine Delbrêl, die als Sozial-
arbeiterin während des 2. Weltkrieges in Frankreich arbeitete. 
Die Textzeile wirkt wie aus der Zeit gefallen und bildet doch unser Leben so ab.  
Noch eine Woche bis Ostern, die Karwoche liegt vor uns. Jesu Tod und dann in der 
Osternacht die unglaubliche Erfahrung der Auferstehung. Das können wir nacher-
leben in dieser Woche.
Die Frage nach Go� ist für viele nicht mal mehr zu stellen, es scheint als ob diese 
Frage beantwortet ist. Das bewusste Zeit nehmen für Unterbrechungen, also Er-
möglichen von religiösen Erfahrungen spielt nur ganz am Rande eine Rolle, die Zeit 
fehlt. Die Fokussierung unserer Gesellscha� auf „Gutgehen“ im wirtscha�lichen 
Sinne deckt menschliche Begegnungsräume zu und macht seelisch krank. Das ging 
den Menschen schon immer so. Noch nie ging es den Menschen so gut wie heute, 
besonders hier in Mi�eleuropa und gleichzei�g gibt es ein solch hohes Frustpoten-
�al. Fehlt uns die Hoffnung, unsere Lebenswelt posi�v zu gestalten? Daran können 
wir arbeiten, mit einem Blick auf alles, was wir als Menschen schon gescha� ha-
ben und was wir besser machen können.
Und wie kann man sich nun dem Evangelium verschreiben mit ganzer Kra�?  Kann 
Ostern dazu beitragen? Erleben Sie in der Osternacht mit, welche Kra� in den Wor-
ten der Bibel stecken kann und begegnen Sie im Go�esdienst und anschließendem 
Frühstück Menschen, die ihren Alltag unterbrechen und Raum schaffen für die Fro-
he Botscha� Go�es. Beten wir, dass Hoffnung keimen kann in diesen Begegnun-
gen. 
  Es grüßt Sie Susanne Raab

h�ps://de.wikipedia.org/wiki/Madeleine_Delbrêl
h�ps://www.madeleine-delbrel.net/interna�onal/auf-deutsch/texte
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Konfirma�on 2024

Dieses Jahr begrüßen wir  in der Konfirma�on gemeinsam acht  junge Menschen unse-
res Gemeindeverbandes als vollwer�ge Kirchenmitglieder.  Der Begriff „Konfirma�on“ 
leitet sich vom lateinischen confirma�o ab und bedeutet so viel wie „Befes�gung“, „Be-
krä�igung“ oder „Bestä�gung“.  Im Konfirmandenunterricht haben sie sich auf diesen 
Schri� der Bekrä�igung und Bestä�gung intensiv gemeinsam mit Pfarrer Waschnewski 
vorbereitet . 
Wir freuen uns darauf die Konfirmanden 

Pauline Arnold 
aus Serba

Anton Betz
aus Bürgel

Maximilian Jacob
aus Bürgel

Sebastian Jäger
aus Serba

Leni Charlott John
aus Bobeck

Nils Kämnitz
aus Bürgel

Jannes Schäfer
aus Bürgel

Ida Patze
aus Graitschen

am 28. April im Go�esdienst zur Vorstellung zu begrüßen und mit ihnen am 11. Mai die 
Konfirma�on zu feiern.

Termine
28. April 14.00 Uhr  Melanchthonhaus Thalbürgel 
 Vorstellung der Konfirmanden
11. Mail 10.00 Uhr  Klosterkirche Thalbürgel 
 Go�esdienst zur Konfirma�on mit Abendmahl

Termine und Veranstaltungen

Go�esdienste für Senioren

Senioren- & Pflegeheim 
Aspida Thalbürgel

Mi. 3. April 2024 
Mi. 8. Mai 2024

16 Uhr           mit Abendmahl
16 Uhr

Köber Komfortwohnan-
lage für Senioren

Do.  24. April 2024
Do.  30. Mai   2024

16 Uhr
16 Uhr

Seniorennachmi�age im Melanchthonhaus

Für alle Senioren des 
Kirchgemeindever-
bandes Bürgel

Mi 17. April 2024 
Mi 22. Mai 2024 14 Uhr

Sitzung des Gemeindekirchenrats im Melanchthonhaus  

Kirchengemeinde-
verband Bürgel

Mi 08. Mai 2024 
Mi 05. Juni 2024 19 Uhr

Konfirmandenunterricht im Melanchthonhaus 

Klasse 8 Sa 13. April 2024 10 bis 13 Uhr

Glaubensgespräch im Melanchthonhaus

Di 09. April 2024 18.30 Uhr

Singkreis im Melanchthonhaus

Jeden Montag 19.30 Uhr

Gebet für Menschen in Not im Melanchthonhaus

Do 18. April
Do 16. Mai 18 Uhr
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Glaubensgespräche im Melanchthonhaus Thalbürgel

Glaubensgespräch am 13. Februar - Es gibt viele ernste Themen in der Bibel. Viele 
Menschen denken an erhobene Zeigefinger und moralische Vorschri�en. Dürfen 
Christen denn auch fröhlich sein? Und ob! Selbst eine Trauerrede lässt sich mit ei-
ner Prise Humor leichter ertragen. Und es gibt einen �efen Grund für die Fröhlich-
keit von Christen – die Hoffnung, die uns der Glauben gibt – die Zusage, dass wir, 
wenn wir in der Nachfolge von Christus versuchen zu leben, einen guten Weg für 
uns und unseren Nächsten finden. Deshalb ist Christus seinen schweren Weg für 
uns gegangen. Am Aschermi�woch beginnt die Fastenzeit, die so mancher auf 
seine Weise gestaltet. Da wird einem so manches bewusst, was im Alltag sonst 
selbstverständlich ist: gutes und reichhal�ges Essen, die Fahrt mit dem Auto …
So können wir uns zu Ostern wieder neu an all dem freuen, was uns geschenkt und
anvertraut ist!
Das nächste Glaubensgespräch findet 
am 09. April 2024 im Melanchthonhaus 
zum Thema 

„Vergebung als freie Entscheidung“
 sta�.

Und welche Themen würden Sie gern besprechen? 
Schreiben Sie uns einfach an: buergel.pfarramt@t-online.de.

Klosterkirche Thalbürgel  -  52. Konzertsommer 2024 
„Musik lieben - Menschlich leben“ (1.Korinther 16,14)

Dienstag 7. Mai 2024 um 20 Uhr 

Latvian Voice

Ensemble a capella 
Confession

Hymnen Lieder Folklore 
le�scher Komposi�onen 

Ausstellung 5 Hainspitzer Künstler in der Kirche Serba

Der Hainspitzer Chor wird auch an 
diesem Tag au�reten. 

Weitere Ausstellungstage werden an 
den folgenden Terminen von 
 13.00 bis 16.00 Uhr 
angeboten:
 Sonntag, 21. April
 Samstag, 27. April
 Sonntag, 28. April
 Mi�woch, 01. Mai
 Samstag, 04. Mai
 Sonntag, 05. Mai
 Donnerstag, 09. Mai
 Samstag, 11. Mai
 Sonntag, 12. Mai

Der Kirchenrat Serba lädt herzlich zu der Vernissage am 
     20. April ab 16.00 Uhr
ein, die anlässlich der Ausstellung der 5 Hainspitzer Maler organisiert wurde, ein. 

Touris�sche Öffnungszeit der 
Klosterkirche Thalbürgel
Führungen durch die Klosterkirche, 
über das Gelände der Klausur und im 
Melanchthonhaus sind auf Voranmel-
dung möglich.
Vom 29. März bis zum 31.Oktober
sonnabends und sonntags sowie feier-
tags von 13:00 bis 17:00 Uhr
Bi�e melden Sie Ihr Interesse an bei:
Eckhard Waschnewski, Pfr. i. R.
Handy: 0176/83145673
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Kochkurs im Melanchthonhaus 
Thalbürgel mit Frau Seifert
Der zweite Kochkurs am 27. Februar

Pünktlich um 18 Uhr trafen sich am 27. Februar wie-
der Kochinteressierte im Melanchthonhaus.
Im Mi�elpunkt des Abends stand das Sauerkraut. 
Die Rezepte und die dazugehörigen Zutaten wurden 
aufgeteilt und schon begann das Schälen und 
Schneiden. Schon bald waren die ersten Krea�onen 
im Entstehen. In vertrauter Runde wurde Sauer-
krautsuppe mit Räucherlachs, Sauerkrautkartoffel-
puffer mit Wacholderquark und Kräuterfrischkäse, 
Apfelsauerkrautrosen und ein erfrischender Salat 
aus Chicorée mit Roter Beete, Linsen, Apfel und 
Orangen verkostet und verspeist. Es hat allen ge-
schmeckt. Vielen Dank an die fleißigen Helfer, im Nu 
war alles aufgewaschen und aufgeräumt.

Wir freuen uns auf die nächsten Abende.

Dienstag 23. April und am 28. Mai ab 18 Uhr 

Gebet für Menschen in Not 
im Melanchthonhaus Thalbürgel

Gemeinsam wird Frau Dörre mit den Menschen für die Nöte beten, die sie „mit-
bringen“  (Finanzen, Heilung für Körper , Geist und Seele, Familie, Gemeinde und 
vieles mehr – eben das, was ihnen am Herzen liegt.).
Termine  

Donnerstag, den 18. April 2024 um 18 Uhr
Donnerstag, den 16. Mai 2024 um 18 Uhr

Vorabinforma�on Friedhofsunterhaltungsgebühren

Wir machen es kurz: Die Friedhofsunterhaltungsgebühren für Bürgel und Thalbür-
gel werden in diesem Jahr neu berechnet. Sie werden spürbar steigen!
Warum? Die beiden Friedhöfe haben eine Fläche von über 10.000 qm. Darauf ste-
hen ca. 80 ausgewachsene Bäume und mehrere Hundert Meter Hecke und Mau-
ern. Anders als auf kleineren Friedhöfen müssen wir aufgrund dieser Größe die 
Pflegearbeiten von einer Firma durchführen lassen. Diese Arbeiten sind Ende 2023 
neu ausgeschrieben worden. Wir haben das wirtscha�lichste Angebot ausgewählt. 
Trotzdem sind das Kosten im fünfstelligen Bereich. Die Preissteigerungen haben 
wie überall die gleichen Ursachen: Energiekosten, Lohnkosten, Materialkosten ... 
das können wir nicht beeinflussen.
Mit Sicherheit kann man bes�mmte Pflegearbeiten reduzieren. Das sprechen wir 
ab. Wir bi�en aber jetzt schon um Verständnis, wenn nicht regelmäßig gemäht, ge-
schni�en oder gestutzt wird. 
Bes�mmte Pflegearbeiten hängen auch direkt mit der Sicherheit der Besucherin-
nen und Besucher auf den Friedhöfen zusammen: es besteht eine Verkehrssiche-
rungspflicht, für die wir als Friedhofsträger ha�en. Muss z.B. ein wackliger oder 
morscher Baum gefällt werden, kostet das 
aber auch schnell einmal 1500,- €. 
Wir machen uns Gedanken darüber, wie man 
die Friedhofspflege güns�ger bewerkstelli-
gen kann und sind auch dankbar für Ideen 
und Vorschläge. Bei geeigneten Arbeiten 
werden wir bes�mmt auch mal zu einem ge-
meinsamen Arbeitseinsatz oder Spenden 
aufrufen. 
Es gibt auch nach wie vor die Möglichkeit, 
sich für den Bundesfreiwilligendienst bei 
uns zu melden. Dieser wurde auch für die 
Grünpflege eingerichtet. Sprechen Sie uns 
einfach an!

Ihr Gemeindekirchenrat
✉ pfarramt.buergel@ekmd.de
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Go�esdienste April / Mai 2024 Go�esdienst mit 
Abendmahl

Go�esdienst mit 
Kirche Kunterbunt
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ARBEITSEINSATZ - DANKE/EINLADUNG

Pilgerwanderung im Kirchgemeindeverband Bürgel 2024!

Im August findet - wie nun schon jedes Jahr - wieder eine Pilgerwanderung sta�.

Wann?  Sonntag, den 18. August 2024, 11.00 Uhr

Programm
11.00 Uhr  Bobeck   Go�esdienst

Vorstellung der Wandmalereien
Wanderung nach Serba

14.00 Uhr / 
15.00 Uhr  Serba   Go�esdienst

Geselliges Beisammensein mit Kaffee und Kuchen

Für Teilnehmer mit eingeschränkter Mobilität suchen wir im Moment noch nach 
Möglichkeiten des Transportes. 

Im Moment sind zwei Routen in der engeren Auswahl:

Maplibre | © komoot | Map data © OpenStreetMap-Mitwirkende 

Detaillierte Informationen und Informationen für Menschen mit eingeschränkter 
Mobilität finden Sie im nächsten Kirchenblatt.

Arbeitseinsatz Kirche Serba - DANKE AN ALLE BETEILIGTEN

Arbeitseinsatz Thalbürgel -  EINLADUNG

Ein erfolgreicher Arbeitseinsatz in der Kirche Serba wurde am Freitagnachmi�ag 
mit einer de�igen Mahlzeit beendet. Der Dachboden der Dor�irche Serba St. Mi-
chael wurde in guter Zusammenarbeit mit den Kirchenältesten sowie familiärer 
Unterstützung gesäubert. 
Auch ein kleiner Helfer war 
tatkrä�ig am Werk. Durch die 
private Ausleihe eines Indus-
triesaugers wurden auch be-
sonders schwierige Ecken vom 
Schmutz befreit. Vielen Dank 
an alle Helfer. Wir freuen uns 
auf unseren nächsten Arbeits-
einsatz.

Ihr Gemeindekirchenrat

Liebe Gemeindemitglieder,  wir laden Sie herzlich ein, sich 
am Samstag den 13. April 2024 von 9 bis 12 Uhr

an unserem gemeinsamen Arbeitseinsatz rund um das Melanchthonhaus zu be-
teiligen. Beim Einsatz wollen wir das Lager in der alten Schule entrümpeln sowie 
das Außengelände vom Melanchtonhaus pflegen und den Schuppen aufräumen. 
Bitte bringen Sie Gartengeräte wie Rechen und Gartenschere, wenn vorhanden, 
sowie Handschuhe mit. Für Verpflegung ist gesorgt.
Mit Ihrer Hilfe können wir unsere Kirchgemeinde noch schöner gestalten und ge-
meinsam etwas bewegen. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und bedanken uns 
im Voraus für Ihr Engagement.

Ihr Gemeindekirchenrat
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Auf dem Weg hin zu Ostern

Julia Henschel hatte einen Ostergarten auf einer Baum-
scheibe vorbereitet. Herr Waschnewski führte Erwach-
sene und Kinder anschaulich durch das traurige Ge-
schehen in der Karwoche hin zum Wunder des leeren 
Grabes zu Ostern, das uns Hoffnung gibt. Dann wurde 
eifrig gesägt, geklebt, geformt und geknüpft. Danke 
dem Team und Herrn König für die Vorbereitungen! Es 
entstanden vielfältige Ostergärten mit Kreuzen und 
Höhlen, die verschlossen sind und zu Ostern geöffnet 
werden können. Jeder konnte seinen Garten mitneh-
men. Einem Kind war das Thema zu traurig, weil die 
Oma vor kurzem gestorben war. Da hat es lieber einen 
Schafstall mit Hundehütte gebaut. So ergeben sich gute 
Gespräche, auch mit den Erwachsenen.
Für Bewegung haben wir im Kreuzgang gesorgt: Bei 
schönstem Wetter stiegen riesige Seifenblasen in die 
Luft, die in allen Farben schillerten. Zum Abschluss 
konnten die blühenden Osterglocken im Vorgarten be-
staunt werden, die wir am 25. Februar gepflanzt hat-
ten.

Weltgebetstag der Frauen am 01. März 2024
Einen Blick auf die Frauen in Paläs�na
Die Situation der Frauen im Nahen Osten ist uns fremd: Krieg, Unterdrückung und 
Leben in Armut gehören leider dazu.  In der Liturgie des Weltgebetstages 2024 
kamen Frauen aus Palästina mit ihre Geschichte, ihrem Leiden und ihrer Hoffnung 
zu Wort.  Das Motto: „Ein Band des Friedens als Hoffnungszeichen“ wurde immer 
wieder aufgegriffen beim gemeinsamen Beten und Singen: 

„Gott des Friedens wir beten für gemeinsame Anstrengungen für eine gerechte Lö-
sung … Mit unseren Schwestern in Palästina und der ganzen Welt bitten wir Dich: 
Lehre uns, dem Beispiel Jesu zu folgen und alle in Liebe zu ertragen.“ 

Die Küche in Palästina stand 
dann auch beim 3. Kochabend 
am 26. März im Mittelpunkt.

Danke an ALLE, die den Abend 
mit Gestaltung und Beiträgen, 
mit Essen und Trinken, Aufräu-
men und ihrer Anwesenheit be-
reichert haben.

Guter Go�. Ich danke dir für diesen neuen Tag, den du mir schenkst, 
und bi�e dich: Steh mir auch heute bei. Segne meine Arbeit. Gib mir die Kra�, 

auch Aufgaben anzupacken, zu denen ich keine Lust oder keinen Mut habe. 
Behüte mich in der Hetze des Tages vor Leerlauf und vor sinnlosem Tun. Hilf mir, 

auch Widerstände und En�äuschungen auszuhalten und Kri�k anzunehmen. 
Öffne mir die Augen für das, was wirklich notwendig ist, damit ich mich nicht von 
unwich�gen und nich�gen Dingen beherrschen lasse. Lass mich mit Geduld und 

Gelassenheit in diesen Tag hineingehen.

h�ps://www.elk-wue.de/glauben/glaubenstexte/gebete/gebete-zum-tageslauf

Treffen zur  Vorbereitung 
Kirche Kunterbunt im Pfarrhaus Bürgel
Mittwoch, 17. April 2024, 17.00 Uhr
Dienstag, 14. Mai 2024, 17.00 Uhr
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ZUR ERINNERUNG

„In diesen Tagen werden demokra�sche Prozesse und Ins�tu�onen ange-
zweifelt und verächtlich gemacht.
Populis�sche, rechtsextremis�sche und an�semi�sche Posi�onen werden 
zunehmend gesellscha�sfähig. Misstrauen, Hass und Hetze treiben unsere 
Gesellscha� auseinander.
Viele Menschen sind verunsichert und haben Angst vor dem, was kommt. 
Das darf uns nicht dazu bringen, uns von populis�schen Aussagen und 
scheinbar einfachen Lösungen verführen zu lassen.
Chris�nnen und Christen glauben an die von Go� gegebene Gleichwer�gkeit 
aller Menschen und die unveräußerliche Würde jedes Menschen. In der 
Nachfolge Jesu setzen wir uns darum besonders für benachteiligte, arme, 
fremde und geflüchtete Menschen ein. Unter dem Mo�o ,Herz sta� Hetze‘ 
engagieren wir uns für eine offene und vielfäl�ge Gesellscha�, in der jeder 
Mensch ohne Angst leben kann.
Wir sind mit der katholischen Kirche einig: Die Posi�onen extremer Parteien 
wie die des III. Weges, der Partei Heimat oder der AfD können wir nicht ak-
zep�eren. Sie sind mit christlichen Werten und mit der Verfassung unserer 
Kirche nicht vereinbar.“

Wort der EKMD zum Wahljahr 

„Posi�onen extremer Parteien 
können wir nicht akzep�eren“

Die Evangelische Kirche in Mi�el-
deutschland (EKM) hat ein Wort zum 
Wahljahr mit dem Mo�o „Herz sta� 
Hetze“ beschlossen. Dieses Wort wird 
auch von der Evangelischen Kirche von 
Kurhessen-Waldeck mitgetragen, zu 
der in Thüringen der Evangelische Kir-
chenkreis Schmalkalden gehört.

Das Wort zum Wahljahr im Wortlaut:

Besta�ungen

Vakanzvertretung

Frau Pfarrerin Kersten aus Bad Klosterlausnitz und Herr Pfarrer Elsässer aus Hermsdorf werden 
die Vakanzvertretung übernehmen. Beide sind Ansprechpartner für kirchliche Amtshandlungen 
aus besonderem Anlass - Taufe, Hochzeiten, Konfirma�on, Seelsorge und Trauerfeiern. Sie errei-
chen beide wie folgt:

In dankbarer Erinnerung nehmen wir Abschied und bi�en um 
den Trost des Auferstandenen.

Lass uns Deinem Wort trauen: ewiges Leben ist bei Dir mit allen, die schon gestorben sind. 
Darum bi�en wir Dich durch Jesus Christus, unseren Herrn. 

Amen.

Pfarrerin Sophie Kersten Pfarrer Stephan Elsässer
Kirchgasse 3
07639 Bad Klosterlausnitz
☏ 036601 83050
✉ sophie.kersten@ekmd.de

Kirchgasse 2
07629 Hermsdorf
☏ 036428 40687
✉ post@kirchgemeinde-schoengleina.de

Edith Leidenfrost geb. Lutz
am 15. März 2024 in Thalbürgel im Alter von 96 Jahren

https://www.ekmd.de/presse/pressestelle-erfurt/wort-zum-wahljahr-mit-dem-motto-herz-statt-hetze.html
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Gö�licher Schöpfer, wir bi�en um deine Führung, um 
die Entwicklung von Empathie und Mitgefühl in unserer 
Gesellscha� zu fördern. Hilf uns, die Herzen der Men-
schen zu öffnen, damit sie die Freuden und Leiden an-
derer verstehen können. Möge unsere Welt von mehr 
Verständnis, Freundlichkeit und Fürsorge erfüllt sein. 
Amen.

h�ps://ein-gebet.de/empathie/

Empathie

Friedhofsverwaltung der Ev.-Luth Kirchgemeinde Bürgel
Doreen Eiselt Tel.: 0151 67569660
E-Mail: d.eiselt@klosterkirche-thalbuergel.de
In der Regel erreichen Sie uns dienstags und freitags von 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr.


